
 Coburg, den 23.03.2019 

Protokoll der Präsidiumssitzung des BSB e.V. 

Ort: Vereinsgaststätte des TSV Ingolstadt Nord, Bezirkssportanlage Nord-Ost, 
Wirffelstraße 25, 85055 Ingolstadt  

Datum: 23.03.2019 - Beginn: 10.20 Uhr - Ende: 17.15 Uhr 

Teilnehmer: 

Präsident Peter Eberl 

Vizepräsident Ingo Thorn 

1. Schatzmeister Gerhard Kuchling 

1. Bundespielleiter Christian Ostermeier 

Bundesrechtsberater Ralph Alt 

IT-Referent Markus Walter 

BSJ-Vertreterin Ulrike Pfadenhauer 

Ehrenmitglied (zu TOP 4) Theodor Ritter 

 

Begrüßung:  

Der Präsident begrüßt die Teilnehmer der Präsidiumssitzung und stellt den Antrag die 
Tagesordnung um zwei neue Tagesordnungspunkte zu ergänzen: 

• TOP 2 Finanzen und Haushaltsplanung BSB und  

• TOP 3 Abrechnung der BEM 2018 in Bad Kissingen 

Die Tagesordnung wird einstimmig geändert. Zum Protokollführer wird Ingo Thorn bestimmt. 

Um 13.10 Uhr erscheint Theo Ritter und bittet das Präsidium um die Aufnahme folgenden 
Tagesordnungspunktes Deutsche Senioren Ländermannschaftsmeisterschaft 2020 oder 
2021. Die Aufnahme erfolgt einstimmig und wird unter TOP 4 vorgezogen. 

Tagesordnung: 

1. Auflösung der Geschäftsstelle und künftige Erledigung der Aufgaben 

• Finanzielle Auswirkungen 

• Räumung des Büros und der Kellerräume und künftige Unterbringung der Unterlagen 

• Abrechnung der Trainerhonorare 

• Ausstellung der ÜL-Ausweise 

• Ausstellung der SR-Ausweise 

• Post/E-Mails 

• Beschlusssammlung 

2. Finanzen und Haushaltplanung des BSB 

3. Abrechnung BEM 2018 Bad Kissingen 



4. Bezuschussung von Auswahlmannschaften bei Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften der Landesverbände  

5. Adressenverschlüsselung des Spielerdatenbestandes 

• Soll die Adressenverschlüsselung aufrechterhalten werden? 

6. DSB-Kongress am 01.06.2019 in Magdeburg 

• BSB-Delegierte 

• Kandidaten bei den Neuwahlen 

• Satzungsänderungsantrag 

7. Bodensee-Cup 2019 

8. Vorbesprechung zur Bundesversammlung 2019 

9. Verschiedenes 

Zu den Tagesordnungspunkten: 

1. Auflösung der Geschäftsstelle und künftige Erledigung der Aufgaben 

Peter Eberl berichtet vorab über die Ereignisse im Zusammenhang mit der BSB-
Geschäftsstelle im BLSV. 

• Finanzielle Auswirkungen  

Die Kosten der Geschäftsstelle beliefen sich im Jahr 2018 auf 8.200,- € im Jahr 2019 
wären durch den geplanten Wechsel von Kurt Suchan auf Herrn Chaouch ca. 7.000,- € 
angefallen. Diese stehen uns nach der Kündigung zur Verfügung (abzüglich der 
Raumkosten bis 31.08.2019).  

Die Kündigung des Büros wurde vom BSB am 27.2.2019 zum 31.08.2019 
ausgesprochen, da eine sechsmonatige Kündigungsfrist einzuhalten ist.  

• Räumung des Büros und der Kellerräume und künftige Unterbringung der Unterlagen 

Es wird diskutiert, wie mit den Unterlagen zu verfahren ist. Es muss eine Sichtung der 
eingelagerten Unterlagen vorgenommen und die nicht mehr benötigten Unterlagen 
vernichtet werden. Es ist mit dem BLSV abzuklären, ob eine Entsorgung über den BLSV 
möglich ist. Für die verbleibenden Unterlagen soll ein abschließbarer Büro-Schrank 
beschafft werden, für den dann noch eine geeignete Unterbringungsmöglichkeit 
gefunden werden muss.  

• Abrechnung der Trainerhonorare 

Die Abrechnung soll lt. BLSV künftig von den Fachverbänden vorgenommen werden. 
Gerhard Kuchling wird mit dem BLSV noch den Termin abklären, zu dem die Umstellung 
erfolgen soll. 

Nachdem nur ein Trainer derzeit beschäftigt wird, soll dessen Abrechnung auf 
Honorarbasis umgestellt werden, damit keine Lohnabrechnung mehr nötig ist. 

• Ausstellung der ÜL-Ausweise 

Peter Eberl berichtet, dass der Geschäftsführer des DSB, Herr Dr. Fenner, erklärt, dass 
die ÜL-Ausweise vom DSB kostenfrei gedruckt und versandt werden. Das erforderliche 
Papier mit BLSV-Prägung wird vom BSB bereitgestellt. Das Präsidium stimmt dem zu. 

  



• Ausstellung der SR-Ausweise 

Jürgen Kohlstädt (SR-Obmann des DSB) hat sich angeboten die Ausstellung der SR-
Ausweise für Verbandsschiedsrichter, für einen Kostenbeitrag von fünf Euro, zu 
übernehmen. Das Präsidium stimmt dem zu. 

• Post/E-Mails 

Die E-Mail-Adresse der Geschäftsstelle bleibt weiterhin bestehen, die Kontaktdaten 
wurden von der Homepage gelöscht. 

• Beschlusssammlung 

Eine Beschlusssammlung gibt es derzeit nicht. Ralph Alt erklärt sich bereit, eine 
entsprechende Sammlung aufzubauen bzw. weiterzuführen, falls Kurt Suchan bereits 
eine angelegt haben sollte. 

 

Neueste Entwicklung 

Anfrage des Turnspielverbandes BTSV, ob der BSB doch die Geschäftsstelle im BLSV 
aufrechterhält, da aufgrund der Kostensituation diesem Verband sonst die Insolvenz 
drohe. Nach kurzer Diskussion wird dieses Ansinnen abgelehnt. 

Es wird einstimmig beschlossen, dass es bei der Auflösung der Geschäftsstelle bleiben 
soll. 

2. Finanzen und Haushaltplanung des BSB 

Gerhard Kuchling berichtet, dass der Abschluss für das Jahr 2018 einen Überschuss 
vom ca. 15.000,- € ausweist. Darin sind noch die noch offenen Kosten i. H. v. ca. 2.500,- 
€ (s. TOP 3) nicht abgezogen. Es wurden auch in Summe mehr Bußgelder verhängt. Es 
fehlen noch die Abrechnungen C-Trainer-Lehrgänge aus dem Jahr 2018, Olga Birkholz 
wurde diesbezüglich bereits angemahnt.  

Der Rechnungsversand ist bereits erfolgt, es bestehen derzeit 409 Vereine und 
Abteilungen. Bei der Beitragsentwicklung sind Zuwächse bei Kindern zu verzeichnen. Die 
Gesamtbeitragsentwicklung ist gleichbleibend.  

In der Haushaltplanung ist bereits die Auflösung der Geschäftsstelle abgebildet und führt 
zu entsprechenden Mehreinnahmen. 

Für das Projekt Schachakademie werden im Haushalt 4.000,-  € im Jahr 2020 eingestellt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Förderung als Projektarbeit beim BLSV beantragt 
werden soll, ggf. können sich dadurch die Kosten mindern. Die Begründung des 
Haushaltsansatzes ist bei der Bundesversammlung durch Johannes Pfadenhauer zu 
begründen. 

3. Abrechnung BEM 2018 Bad Kissingen 

Gerhard Kuchling stellt die Abrechnung der BEM 2018 in Bad Kissingen vor. Er berichtet 
darüber, dass er die Abrechnung geprüft und Zweifel gegenüber einzelnen 
Abrechnungspositionen bekundet hat. Die Abrechnung erfolgte erst im Dezember 2018 
nach mehrfacher Aufforderung durch Gerhard Kuchling. Ralph Alt weist in der Diskussion 
darauf hin, dass die Mehrkosten für zusätzliche Schiedsrichter alleine der Ausrichter zu 
tragen hat, da der BSB nur die Kosten für einen vom BSB eingesetzten Schiedsrichter 
bezahlt.  

Auf Vorschlag von Peter Eberl wird einstimmig beschlossen, dass der Schatzmeister 
vorbehaltlich der abschließenden Prüfung die Kosten ohne die Saalkosten i. H. v. 2.000,- 
€ und die Mehrkosten für den zusätzlichen Schiedsrichter i. H. v. 279,60 €, erstatten soll. 

Das Präsidium beschließt, dass künftige Ausrichter eine ausführliche 
Berechnungsgrundlage für die Kosten der Ausrichtung bei der Bewerbung vorzu-



legen haben. Ferner wird bei bisher unbekannten Austragungsorten eine 
Besichtigung durch einen vom BSB Beauftragten empfohlen. Der Beschluss 
erfolgt einstimmig. 

 

4. DSLM 2020 oder 2021 

Das Präsidium erhält durch Theo Ritter Kenntnis, dass der Seniorenreferent Viktor 
Anderson für die Ausrichtung der DSLM 2020 oder 2021 in Ingolstadt beim DSB 
Interesse bekundet hat. Es wird als bemerkenswert angesehen, dass Viktor Anderson 
diese Anfrage, ohne das Präsidium des BSB vorher zu informieren, gestartet hat. Theo 
Ritter weist darauf hin, dass er aufgrund seines Gesundheitszustandes hier keine 
Zusagen machen kann und ggf. gerne unterstützend tätig werden könne. Dies 
beschränkt sich insbesondere auf die Verhandlungen mit dem ARA-Hotel. Als günstige 
Zeiträume werden die Schulferien angesehen. Die Veranstaltung trägt sich 
erfahrungsgemäß selbst. Das Kostenrisiko für den BSB ergäbe sich aus dem 
Rahmenprogramm und anfallenden Organisationsaufwendungen.  

Gerhard Kuchling wird zu diesem Zweck die Abrechnung der letzten in Bayern 
stattgefundenen DSLM 2014 in Bergen nochmals durchgehen, um das Kostenrisiko 
überschaubarer zu machen. Er wird das Präsidium zeitnah informieren. 

Am 29.6.2019 findet nach der Bundesversammlung eine Besprechung im ARA-Hotel 
unter Beteiligung von Peter Eberl und Viktor Anderson statt. Die Entscheidung erfolgt 
dann im Umlaufverfahren. 

5. Bezuschussung von Auswahlmannschaften bei Deutschen Mannschafts-
meisterschaften der Landesverbände  

Gerhard Kuchling verweist als Diskussionsgrundlage auf seine Anlage (s. Anlage). Er 
schlägt vor, für die Deutsche Senioren-LMM ab 2020 im Haushalt einen Pauschalbetrag 
in Höhe von 1.000,- € pro Mannschaft zzgl. Startgeld vorzusehen. 

Der Vorschlag von Gerhard Kuchling wird einstimmig beschlossen. 

6. Adressenverschlüsselung des Spielerdatenbestandes 

• Soll die Adressenverschlüsselung aufrechterhalten werden? 

Die Frage wird zurückgestellt, bis der zurzeit erkrankte Datenschutzbeauftragte Dr. Dieter 
Braun dazu Stellung genommen hat und der DSB den Entschlüsselungswunsch 
begründet.  

7. DSB-Kongress am 01.06.2019 in Magdeburg 

• BSB-Delegierte 

Peter Eberl schlägt folgende Kandidaten vor: Peter Eberl, Ingo Thorn, Dr. Klaus-Norbert 
Münch, Johannes Pfadenhauer (Ersatz: Ulrike. Pfadenhauer, Hans Niedermaier). 

Der Vorschlag wird angenommen 

• Kandidaten bei den Neuwahlen 

Präsident Ullrich Krause kandidiert wieder und hat Boris Bruhn (Präsident Hamburg) als 
Vizepräsidenten für Verbandsentwicklung vorgeschlagen. Als Vizepräsident Sport 
möchte Klaus Deventer weitermachen. Ein Vizepräsident Finanzen wird noch gesucht. 

Der Gegenkandidat um das Präsidentenamt, Uwe Pfenning, präferiert folgende 
Kandidaten: Vizepräsident Finanzen: Ralf Chadt-Rausch (NRW), Vizepräsident 
Verbandsentwicklung: Frank Neumann (NRW), Vizepräsident Sport: Olga Birkholz 

• Satzungsänderungsantrag 



Änderung zu § 11 Wahlen: Antrag durch BSB (Begründung: Eine Wahl muss zu einem 
Ergebnis führen).  

• Antrag „Anticheating“-Arbeitskreis 

Ralph Alt trägt vor, dass er es als problematisch ansieht, dass nach Klaus Deventers 
Antrag das DSB-Präsidium keine Zuständigkeit für die Verhängung von Strafen mehr 
haben soll. Die von Klaus Deventer vorgeschlagene Regelung setzt die mögliche 
Sanktionsobergrenze herab, da dessen Sanktionen auf Maßnahmen nach § 61 Abs.1 
der Satzung (Befugnisse der Turnierleiter) beschränkt werden.  

8. Bodensee-Cup 2019 

SF Eberl berichtet, dass er bei der Hauptausschusssitzung am 01.12.2018 in Eisenach 
vom badischen Präsidenten Dr. Uwe Pfenning gefragt wurde, ob der BSB ausnahms-
weise am Bodenseecup 2019 teilnehmen könnte, da eine Teilnehmermannschaft 
ausgefallen ist.  

Das Präsidium beschließt die Teilnahme am diesjährigen Bodenseecup mit dem 
Haushaltsansatz von 3.500,- € einstimmig.  

9. Vorbesprechung zur Bundesversammlung 2019 

Termin 29.06.2019 in Ingolstadt. Für das Amt des Schriftführers wird ein Kandidat 
gesucht, Ralph Alt schlägt Harald Koppen vom Bezirksverband München vor.  

Der Posten des stellvertretenden Vorsitzenden des Verbandsgerichts ist immer noch 
vakant. Ralph Alt wird gezielt die juristischen Beisitzer beim Verbandsgericht 
ansprechen, damit der Posten besetzt werden kann. 

Auf die Ausführungen von Ralph Alt, die als Anlage beigefügt sind, wird hingewiesen. 

10. Verschiedenes 

Auf die Ausführungen von Ralph Alt, die als Anlage (Verschiedenes) beigefügt sind, wird 
hingewiesen.  

Zu Punkt 7a) des Schreibens von Ralph Alt "Handhabung von Pressemeldungen“ hat 
sich Markus Walter bereit erklärt, dem Referenten für Öffentlichkeitsarbeit einen Zugang 
zur BSB-Homepage einzurichten und ihm zu ermöglichen, dass er selbständig Artikel auf 
die BSB- Webseite setzen kann. 

Zu Punkt 7c) "Verfahren der Terminplanung der BayMM“ hat Christian Ostermeier erklärt, 
dass künftig früher mit der Planung der Termine der BayMM begonnen werden soll. 

 

 

 

Peter Eberl 

Präsident 

Ingo Thorn 

Protokollführer 

 

 


